
Im Namen Allahs des Gnädigen des Barmherzigen 

ِّرۡ  ک  ۡۡوَِّّذَّ ک رٰیۡفَّا نَِّّ ۡۡتَّن فَّعۡ ۡالذِّ  م ن ی نَّ ﴾۵۶﴿ۡال م ؤ   
Doch fahre fort zu ermahnen, denn Ermahnung nützt denen, die glauben 

mögen. (51:56) 

Gott weißt an alte Geschichten immer in Erinnerung zu rufen, um vergangene 

Fehler nicht zu wiederholen und die richtigen Lehren daraus zu ziehen. 

Dementsprechend ist es wichtig, die Erinnerung an die Holocaustopfer 

aufrechtzuerhalten und ihre Geschichten zu erzählen. Die Gräueltaten des 

Holocausts dürfen niemals vergessen werden. Es ist eine Zeit, in der Millionen 

unschuldiger Menschen ihr Leben verloren haben und unermessliches Leid 

erfahren mussten. Wir sollten uns daran erinnern, dass der Holocaust ein 

dunkles Kapitel in der Geschichte der Menschheit ist und dass wir uns 

gemeinsam dafür einsetzen müssen, dass sich so etwas nie wiederholt. 

Die Muslime werden im Quran mehrmals an die israelischen Propheten, allen 

voran an Moses und sein Volk erinnert, um sich gewahr zu werden welch 

herausragende Rolle die Juden in der Menschheitsgeschichte hatten. Aus dieser 

Bedeutsamkeit heraus wird den Muslimen für alle Zeit geboten jüdisches Leben 

zu schützen. Selbst im Kriegszustand werden die Muslime verpflichtet 

Gotteshäuser wie Synagogen mit ihrem Leben zu verteidigen. Am heutigen Tag 

gedenken wir nicht nur den jüdischen Holocaust-Opfern, sondern auch Sinti, 

Roma, Slawen und alle anderen unterdrückten, die im dritten Reich auf 

grausamer Weise getötet wurden.  

Auch hierfür hat der Prophet des Islam eine universelle Lehre mitgegeben, und 

zwar sagte er: ۡ کۡظالماۡاوۡمظلوماۡنصرۡ ا اخا  Hilf dem Unterdrücker und dem 

Unterdrückten. Die Gefährten des Propheten Muhammad (Friede und Segen 

Allahs sei auf ihm) fragten: „Oh Gesandter Gottes! Es ist verständlich dem 

Unterdrückten zu helfen, wie aber können wir dem Unterdrücker helfen? Er 

antwortete: „Indem ihr ihn davon abhält Unrecht zu tun!“  

Diese Lehre bietet den perfekten Leitfaden, vor allem in Anbetracht der 

aktuellen Kriege auf der Welt. So viele Menschen leiden und werden so stark 

unterdrückt, dass selbst Kinder als schwächstes Glied der Gesellschaft 

ermordet werden.  

Nie wieder ist jetzt. Wir müssen uns für die Unterdrückten einsetzen und 

Gerechtigkeit für alle Menschen einfordern. Vielen Dank 


